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Der Jubilate-Chor:  
Eine Ära geht zu Ende
Ein Dankeschön an den Dirigenten 
und alle Sängerinnen und Sänger 
auf Seite 4

CVJM-Familientage  
Rück- und Ausblick
9. Oktober und 27. November. 
Bilder und die Einladung dazu auf 
den Seiten 5 und 6

Orangenaktion  
vor dem 1. Advent
Donnerstag, 24.11. 
bis Samstag, 26.11. 
Alle Infos auf Seite 6
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Der Wolf findet Schutz beim Lamm, 
der Panther liegt beim Böcklein. 
Kalb und Löwe weiden zusammen, 
ein kleiner Junge leitet sie. 
Jes 11,6 (E) Monatsspruch Dezember

Verkehrte Welt! Das erleben wir doch 
auch in unseren Tagen. Was wir sicher 
geglaubt haben, löst sich in Nichts auf. 
Worauf wir uns verlassen haben, trägt 
nicht mehr. Was wir definitiv nicht 
mehr haben wollten, hat uns einge­
holt. Krieg in der Ukraine, Energie als 
Waffe, Inflation und Hunderttausende 
auf der Flucht. Das alles macht mich 
unruhig, ja es macht mir auch Angst.

Gottes Kommen in diese Welt stellt 
sie auf den Kopf! 
Dahinein erreicht uns die Zukunfts­
vision Jesajas. In dem, was wir von 
ihm hören, merken wir, die Welt wird 
tatsächlich auf den Kopf gestellt! Aber 
was diese Welt kopfstehen lässt, ist 
nicht unser menschengemachtes 
Chaos, sondern Gottes Kommen in 
diese Welt. Es ist die uns so bekannte 
Weihnachtsbotschaft, die uns in Jesaja 
11 erreicht: 

1 Und es wird ein Reis hervorgehen aus 
dem Stamm Isais und ein Zweig aus 
seiner Wurzel Frucht bringen. 2 Auf 
ihm wird ruhen der Geist des HERRN, 
der Geist der Weisheit und des Ver­
standes, der Geist des Rates und der 

Stärke, der Geist der Erkenntnis und 
der Furcht des HERRN. 3 Und Wohlge­
fallen wird er haben an der Furcht des 
HERRN. Jesaja 11,1-3

Der Messias macht den Unterschied!
Auf diesen Messias sollen wir unseren 
Blick richten. Er ist mittendrin in unse­
rer Angst und in unseren Fragen. Er ist 
die Antwort auf unsere Fragen. Diese 
Welt braucht nicht eine Erneuerung, 
keine Reparatur oder ein Reset, sie ist 
eigentlich schon am Ende. Diese Erde, 
auch du und ich, wir brauchen einen 
Neuanfang. Für diesen Neuanfang ist 
Jesus in diese Welt gekommen. Er 
hebt die Ursache für das Chaos in der 
Welt auf. Er stirbt am Kreuz für unsere 
Sünde, die in dieser Welt die Ursache 
alles Bösen ist. Seine Vergebung lässt 
uns bei Gott neu anfangen. Sie schenkt 
uns schon jetzt und hier ein neues 
Leben. Neues Leben, das schon die 
Veränderung, die neue Welt, in sich 
trägt, so wie sie uns der Monatsspruch 
für Dezember (s.o.) vor Augen malt. 
Wir sollen die Leuchttürme für diese 
neue Welt schon hier und jetzt sein. 
Wir sind das Zeichen für die Welt, 
von dem Jesaja redet:

10 Und es wird geschehen zu der Zeit, 
dass die Wurzel Isais dasteht als Zei­
chen für die Völker. Nach ihm werden 
die Völker fragen, und die Stätte, da er 
wohnt, wird herrlich sein. Jesaja 11,10

GEBET
Wir danken unserem Herrn Jesus 
Christus für

▶  �den guten Start der Gruppen nach 
den Sommerferien und für die vielen 
Teilnehmenden und Mitarbeitenden

▶  �Gottes Versorgen: Er schenkt, was 
wir zum Leben und für unseren 
Dienst brauchen

▶  �den über 20-jährigen Dienst von 
Wolfgang Dürr und allen Sängern 
und Sängerinnen im "Jubilate"  
(s. Seite 4)  

▶  �die Sommerfreizeiten und Gastgrup­
pen im Haus  (s. Seite 3)

Gepriesen sei der Herr, denn seine Liebe ist groß! Gepriesen sei der Herr für seine Macht!

▶  �den wunderschönen Familientag 
am 9. Oktober bei herrlichem Wetter 
mit so vielen Gästen! (s. Seite 5)

Wir bitten unseren Herrn Jesus 
Christus

▶   �für die Musicalfreizeit, die zum 
ersten Mal in den Herbstferien bei 
uns stattfindet

▶   �für besondere Projekte und Ange­
bote (Tiqua singt, Nacht der Spiele, 
Walddorfer Familientag …)

▶   �für die Verantwortlichen und Mit­
arbeitenden von Christen helfen 
Christen und ihren Dienst

▶   �für unsere Handballabteilung (die 
Trainings- und Spieltage, das Mit­
einander, die Verkündigung)

▶   �dass wir das Evangelium von Jesus 
Christus immer wieder froh und 
mutig weitersagen.

IMPULS

Der Anfang der neuen Schöpfung!
Mit diesem Zeichen, mit uns, ist 
eigentlich schon klar, dass das Neue, 
die neue Welt bereits begonnen hat. 
Was nicht zusammengehört, was sich 
eigentlich feind war, gehört nun 
zusammen: Wolf und Lamm, Panther 
und Böcklein, Kalb und Löwe, und sie 
alle werden von einem kleinen Kind 
geleitet! Ein Bild dafür, dass Gott per­
sönlich den Menschen, der nicht zu 
ihm gehört, zu seinem Kind, zu seinen 
Kindern macht. Wir dürfen da sein, wo 
wir nicht hingehören, in der Gegen-
wart Gottes. Das ist und bleibt der 
Kern der Weihnachtsbotschaft. Was in 
der Krippe begonnen hat, was durch 
Kreuz, Grab und Auferstehung sein Ziel 
gefunden hat, Jesus unser Heiland, er 
ist der Anfang der neuen Schöpfung!

Jeden Tag dürfen wir das neu für uns 
annehmen. Wir dürfen mit unserem 
Leben, auch wenn es auf dem Kopf 
steht, zu ihm kommen! Jesus stellt uns 
neu, in seiner Gegenwart, auf den 
Grund seiner Vergebung, seines neuen 
Lebens. Da wird Weihnachten, da wird 
neues Leben.

Heinz-Michael Souchon



3

TERMINE

November 
  5. 		 Musical-Aufführung „Zachäus“
		 13 Uhr Gemeindehalle
  6. 		 Dankopferstunde Sahel Life 
  9. 		 Wortschatz 
20.		 tiqua Konzert
24. 		 CVJM Ausschuss
27.		 Familientag am 1. Advent

Dezember
  7.		 Wortschatz
10./11.		Gebetsnacht 

Januar
12. 		 CVJM Ausschuss
18. 		 Wortschatz

GÄSTE & FREIZEITEN 
IM ZENTRUM

November
  1.–  5.	� Kinderchor-Musical-Freizeit 

Zachäus
11.–13.	 CVJM Großbottwar
18.–20.	 Walddorfer Bibelseminar

Dezember
  2.–  4.	 Hauskreise Wildberg
  9.–11.	 Posaunenchor Winterbach
27.–1.1.	 Jumäfez

Januar 
  3.–  7.		�  KlarText
16.–22.		  Walddorfer Bibeltage
27.–29.		�  Männer-Wochenende I

BIBELSTUNDEN/
WORTSCHATZ

sonntags 14 Uhr: im CVJM-Zentrum 
mittwochs 20 Uhr: im ev. Gemeindehaus

November
Sonntag: 6. Dankopferstunde Sahel Life, 
13., 20. m. d. Freizeit, 27. Familientag
Mittwoch: 2. keine BS, 9., 16. keine BS, 
23. Vortrag zur Reformation (mit Beate 
Hofmann), 30.

Dezember
Sonntag: 4., 11., 18., 25. keine BS
Mittwoch: 7. Wortschatz, 14.

Januar
Sonntag: 1. keine BS, 8., 15., 22. mit der 
Freizeit, 29.
Mittwoch: 11., 18. Wortschatz, 25.CHOR-TERMINE

tiqua 
12.11.		�  Projekt-Probesamstag 
19.11.		�  Projekt-Probesamstag
20.11.		�  19 Uhr: Konzert 

Posaunenchor 
13.11.		  Volkstrauertag Feierstunde
20.11.		  auf dem Friedhof
27.11.		  Gottesdienst 
18.12.		  17 Uhr: Waldweihnacht
24.12.		  13 Uhr: Kurrendeblasen
25.12.		  Weihnachts-Gottesdienst

HERZLICHE EINLADUNG

MUSICALAUFFÜHRUNG
ZACHÄUS

G E M E I N D E H A L L E  W A L D D O R F H Ä S L A C H

Samstag, 5. November 2022 um 13 Uhr

Kosten:

Plätze:

Kontakt:

Anmeldung:

Als Höhepunkt unserer Kinder-Musicalfreizeit in den
Herbstferien führen wir das Musical Zachäus auf und laden

euch herzlich dazu ein.

G E M E I N D E H A L L E  W A L D D O R F H Ä S L A C H
W E I H E R W I E S E N  5 ,  7 2 1 4 1  W A L D D O R F H Ä S L A C H

Eintritt frei, wir freuen uns über Spenden.

tiqua sin t
                      Das Konzert,  
       das den Ewigkeitssonntag  
             zum Leuchten bringt.

20. November 2022 um 19 Uhr 
Ev. Kirche Walddorf | Eintritt frei

Menschen. Die Lieder begleiten und 
die Texte berühren uns. 
Glauben teilen, singend an der Hoff­
nung festhalten und aller Trauer und 
schmerzhaften Erfahrungen zum Trotz 
gemeinsam den Blick auf den richten, 
der uns Ewigkeitsperspektive gibt – 
das tut uns allen gut und macht aus 
den Abenden und Samstagen so viel 
mehr als eine Probe. Wir gehen jedes 
Mal beschenkt nach Hause und wir 
wünschen uns sehr, dass die Lieder 
dazu beitragen, dass am Ewigkeits­
sonntag der Himmel aufgeht mit sei­
nem Licht und seiner Hoffnung.

Ulrike und Andrea

Als am 22. September im großen Saal 
der erste gemeinsame Ton erklang, 
ging ein Strahlen über die Gesichter. 
Endlich wieder spüren, was wir alle so 
vermisst haben! Der Klang und die 
besondere Verbindung, die dabei ent­
steht, ist ein Geschenk! 
Zwei Jahre musste das Chorprojekt 
„tiqua singt“ pausieren. Etliche der 80 
Sänger/innen sind zum ersten Mal 
dabei, manche kannten zu Beginn 
sogar noch niemanden im Raum. Doch 
miteinander zu singen, verbindet 
schnell – auch über Generationsgren­
zen hinweg. Wir genießen die bunte 
Gemeinschaft so unterschiedlicher 

ENDLICH WIEDER GEMEINSAM SINGEN!
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Unter dem Motto „Wir bauen Zu
kunft“ konnten wir in diesem Jahr 
nach zwei Bolas mit Corona ein Bola 
erleben, das sich „normal“ angefühlt 
hat, und dies war wichtig. Mit zwei 
sehr gut ausgebuchten Bola-Abschnit­
ten konnte wirklich Zukunft gebaut 
werden.

Wie jedes Jahr sind wir Walddorfhäsla­
cher mit den Fahrrädern aufgebrochen, 
um die zehn besten Tage im Jahr zu 
erleben. Mit insgesamt 25 Mann (teils 
aus Bernhausen) wagten wir uns an 
die knapp 130 km zum Bodensee. Dort 
angekommen, hatten wir acht Son-
nenscheintage, in denen wir den See 
als besten Freund gewinnen konnten. 

Das Highlight dieses Jahr: mit Sicher­
heit der Heimatausflug nach Stuttgart 
mit einem fulminanten Stadtspiel, 
das bis ins kleinste Detail ausgearbei­
tet war. Es ging darum, über eine 
eigens dafür geschriebene Website 
Gebäude in Stuttgart zu kaufen und so 
der größte Grundbesitzer in der Stadt 
zu werden.

Zwischen Baden, viel Sport, Freizeit 
und Megaherausforderungen wie dem 
Bolanischen-Triathlon oder dem Tag 
der Herausforderung, hat uns Maxi 
Mohnfeld (geistliche Leitung) zum 
Thema „Zukunft bauen mit Jesus“ 
das Evangelium näher gebracht.

Abschließend kann ich nur wie jedes 
Jahr feststellen: Das Bola war, ist und 
bleibt eine wunderbare Freizeit, auf 
der Jungs sie selbst sein können und 
ganz besondere Momente mit Jesus 
feiern dürfen. Ich freue mich auf viele 
weitere Bolas mit „meinen Jungs“!

Euer Jan Krohmer

BOLA 2022 – RÜCKBLICK

>JUBILATE< ADE.          DANKE, WOLFGANG!

So war es einmal: 
Der Jubilatechor 
im Einsatz!

Alles vorbereitet, eingesungen, geprobt, 
fröhliche Gesichter und in Chorstärke in 
der Kirche aufgestellt. Mit dem Corona- 
Stillstand gibt es das nicht mehr. Und 
nun gibt es auch keinen Neustart vom 
Chor. 

Viele Stunden waren wir zusammen 
zum Liederlernen und unterwegs zu 
Diensten und Einsätzen im Ort und dar-
über hinaus. Haben Festle gefeiert, 
Ständchen gesungen und Ausflüge 
gemacht. Nun gehört das zur 
Geschichte.

Vergelt’s Gott, allen, die in den letzten 
Jahren dabei waren, Zeit und Mühen 
auf sich nahmen und allen, die den 
Chor mitgetragen und unterstützt 
haben.

Euer Wolfgang

Mehr als zwanzig Jahre „Jubilate“ 
gehen nun zu Ende. Wir danken Wolf­
gang, dass er über all diese Jahre hin­
weg den Chor so treu geleitet hat. Er 
hat viel Zeit und Energie investiert, 
und dafür will ich stellvertretend für 
den gesamten CVJM Danke sagen. Der 
Dank gebührt natürlich auch all den 
Sängerinnen und Sängern, die die 
Lieder erst so richtig zum Klingen 
gebracht haben. Danke für all die 
Freude und Zuversicht, die ihr uns 

immer wieder neu zugesungen habt.
Auch wenn mit dem Jubilate nun ein 
Kapitel zu Ende geht, freue ich mich, 
dass es bei uns im CVJM bzw. der Kir­
chengemeinde weiter eine Heimat für 
Sängerinnen und Sänger gibt – den 
Tiqua und den Kirchenchor. Wenn 
jemand von Euch nun also weiterhin 
oder ganz neu Lust zum Singen hat, 
dann lade ich Euch hiermit herzlich 
dazu ein.

Matthias Gaiser



eine unbefristete 100% Stelle (m/w/d) ab Frühjahr 2023 mit einer an
die KAO/TVÖD angelehnten Vergütung.
die Chance, in einem kleinen Team die Arbeit des CVJM-Zentrums zu
gestalten, zu verändern und zu entwickeln.
Freiräume, eigene Schwerpunkte in der Arbeit zu setzen.
ein großes ehrenamtliches Team an Freizeitleitern und -mitarbeitern.
eine aktive und dynamische Zusammenarbeit mit der örtlichen
Kirchengemeinde.
die Möglichkeit, Dich extern fort- und weiterzubilden.
Unterstützung bei der Wohnungssuche.

Wir bieten Dir...

Führen des CVJM-Büros und zentrale Steuerung der administrativen
und kaufmännischen Aufgaben
Management der Freizeitarbeit des CVJM-Zentrums Walddorf
(Mit-)Betreuung und Weiterentwicklung der technischen Infrastruktur
und IT-Tools
Organisation und Mitwirkung bei Freizeiten, Seminaren und Tagungen
Kommunikation mit und Betreuung von Gästegruppen und Freizeiten

Deine Aufgabenschwerpunkte sind:

Das CVJM-Zentrum Walddorf ist ein christliches Freizeit- und
Tagungshaus mit 100 Betten, Kleinsporthalle, Kletterwand, vielen

Angeboten und einem großen Netzwerk im Herzen Baden-Württembergs.
Im Zentrum unserer Arbeit steht der Wunsch, dass Menschen jeden Alters

Jesus kennenlernen, im Glauben wachsen, Halt und Orientierung finden
und Gemeinschaft erleben. Das alles wollen wir auch in Zukunft

ermöglichen. Dafür brauchen wir Deine Unterstützung!

(Mit-)Betreuung und Weiterentwicklung der Werbemedien und der
Online- und Social Media Präsenz des CVJM-Zentrums
Kommunikation und Vernetzung mit dem CVJM Landesverband und
anderen CVJMs
Ansprechperson für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des CVJM-
Zentrums und der örtlichen Jugendarbeit
Möglichkeit zur theologischen Mitwirkung bei Gästegruppen, Freizeiten
und Seminaren 

Deine weiteren Tätigkeitsbereiche:

die ihren Glauben an Jesus Christus glaubwürdig lebt und im Sinne der
Grundsätze des weltweiten CVJM gerne mit anderen zusammenarbeitet.
die ihre Stärke in Organisation, Planung und Verwaltung hat und
technisches Interesse und Vorkenntnisse mitbringt.
die offen und kommunikativ ist und gut mit Menschen umgehen kann.
die sich in das bestehende Team der haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter integriert.
die mit Kreativität und Eigeninitiative etwas bewegen will.

Wir wünschen uns eine Person...

Interesse?

Wir freuen uns über Deine Bewerbung an Matthias Gaiser, 1. Vorsitzender
des CVJM Walddorfhäslach: matthias@cvjm-wh.de, 0171 3305597. 

Er steht Dir auch für Rückfragen gerne zur Verfügung.

CVJM-Zentrum Walddorf  | Oetingerstr. 2-4 
72141 Walddorfhäslach | www.cvjm-zentrum.de

Wir suchen Dich als 

Geschäftsführer/in (100 %)

des CVJM-Zentrums Walddorf

5

Das war der Famili­
entag des CVJM- 
Zentrums am  
9. Oktober. Es war 
ein generationen­

übergreifendes Fest mit wertvol­
len Impulsen, schönen Begegnun­
gen, leckerem Essen und jeder 
Menge Spaß. Schön, dass so viele 
dabei waren! 
Herzlichen Dank allen, die diesen 
Tag ermöglicht haben!

CVJM-FAMILIENTAG AM 9. OKTOBER IN BILDERN
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CVJM-FAMILIENTAG AM 1. ADVENT

Am 1. Advent laden wir euch herzlich 
zum CVJM-Familientag ein. 

Wir beginnen mit dem Gottesdienst 
um 10.15 Uhr in der Kirche. Anschlie­
ßend könnt ihr die eigene Küche kalt 
lassen und zum Mittagessen ins 

CVJM-Zentrum kommen. Nach dem 
Essen gibt es ein besonderes High-
light: Wir haben vom Evangelischen 
Jugendwerk Tübingen den Jungle-
Track ausgeliehen – eine 17 Meter 
lange Hüpf-Hindernisbahn.

Um 14 Uhr starten wir mit Eindrücken 
aus der Kinder- und Jugendarbeit. Die 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen wer­
den von besonderen Momenten des 
letzten Jahres berichten und einige 
Bilder zeigen. In diesem Rahmen wol­
len wir unsere neuen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen begrüßen und für 
sie beten. 

Zum Abschluss, gegen 15.30 Uhr, könnt 
ihr euch auf Kaffee und Kuchen freuen.

Vormerken – dabei sein – mitmachen!
Sonntag, 27. November 2022

Mit unserer Orangenaktion möchten 
wir das Waisenhaus „Bakan Assalam“ 
(Ort des Friedens) in Abéché im Osten 
des Tschad und unsere Freunde von 
AGAPE in Indien unterstützen.
Deshalb werden im November die 
Jungscharkinder durch Walddorfhäs­
lach laufen, um Orangen zu verkaufen. 
Stattfinden wird die Aktion am 
Donnerstag, den 24.11. und Freitag, 
25.11. in Walddorf, jeweils ab 18 Uhr. 
Am Samstag, 26.11. sind die Gruppen 
vormittags in Walddorf und Häslach 
unterwegs. 
Die Orangen werden für 
1,50 Euro je Stück abge­
geben. Wir freuen uns 
auf die Aktion und eure 
Mithilfe.
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an 
Manuel Wurster wenden. 
Telefon: 0179 7692121

ORANGENAKTION

Für Freunde, Mitarbeitende, Interessierte
Beteiligen. Feiern. Erleben.
Der CVJM-Treff für alle Generationen.

Einander begegnen, voneinander lernen, 
Ermutigung erleben – um gestärkt und 
motiviert weiterzugehen.
Ein Treffen für CVJM-Freunde und -Freun­
dinnen, Mitarbeitende, Freizeitteilneh­
mende und Interessierte.

CVJM-Treff am Samstag, 19.11.2022 im 
CVJM-Haus, Büchsenstr. 37, 70174 Stuttgart

cvjm-wuerttemberg.de/veranstaltungen/
cvjm-treff/

CVJM-TREFF 
IN STUTTGART

CVJM HAUS STUTTGART | BÜCHSENSTR. 37

www.cvjm-wuerttemberg.de

CVJM TREFF
19. NOVEMBER 2022 | 14:00 UHR

WILL
KOM
M E N

CHRISTBAUM
ABHOLAKTION '23

Noch denkt niemand an Weihnachten, 
außer wenn man im Laden die ersten 
Lebkuchen entdeckt. Obwohl der Kauf 
des Weihnachtsbaums noch lange hin 
ist, kommen schon die ersten Informa­
tionen zur Entsorgung des ausgedien­
ten Weihnachtsbaums. Geplant ist die 
Abholung der alten Bäume am Sams­
tagmorgen den 7.1.2023. Über viele 
Helfer zum Einsammeln der Bäume 
würde ich mich wieder sehr freuen.
David Schäffer

Du bist Fachkraft für Hauswirtschaft oder
bringst eine ähnliche Qualifikation und

Berufserfahrung mit?
 

Dir ist der Glaube an Jesus wichtig und du
trägst die Arbeit des CVJM-Zentrums mit? 

 
Du bist belastbar und flexibel und bereit,

auch am Wochenende zu arbeiten?
 

Du arbeitest gerne im Team?
 

Du hast Freude und Interesse an der
Arbeit in Hausreinigung und Großküche?

DANN BIST DU BEI UNS RICHTIG!

VERSTÄRKUNG
WIR SUCHEN

Hauswirtschafter/in (m/w/d)

 in Vollzeit (mind. 80%)

Wir freuen uns über deine Bewerbung an
Heinz-Michael Souchon (Hausleitung),

info@cvjm-zentrum.de

VERSTÄRKUNG
WIR SUCHEN

Du willst dir, z.B. neben Schule oder
Studium, etwas dazu verdienen?

 
Du bist mindestens 18 Jahre alt?

 
Dir ist der Glaube an Jesus wichtig und du
trägst die Arbeit des CVJM-Zentrums mit? 

 
Du bist belastbar und flexibel und bereit,

auch am Wochenende zu arbeiten?
 

Du arbeitest gerne im Team?
 

Du hast Freude und Interesse an der Arbeit
in Hausreinigung und Großküche?

Minijob (m/w/d) auf 520€-Basis 

in der Hauswirtschaft

DANN BIST DU BEI UNS RICHTIG!

IM CVJM-ZENTRUM

Wir freuen uns über deine Bewerbung an
Heinz-Michael Souchon (Hausleitung),

info@cvjm-zentrum.de

WIR SUCHEN DICH!



7

Chance zu geben. Schau dir unseren 
neuen Imagefilm dazu an und über­
zeuge dich selbst, dass KlarText eine 
absolut lohnenswerte Sache ist!
www.cvjm-zentrum.de/klartext

Überzeugt? Dann melde dich jetzt an 
und steig ein!

Infos & Anmeldung: cvjm-zentrum.de

RELIABLE 
Hast Du dich schon einmal auf eine 
Person verlassen und dein Vertrauen 
wurde enttäuscht? Oder Du hast an 
eine Sache geglaubt, die sich hinterher 
als Lüge entlarvt hat?  
Bei Gott ist das nicht so! Er ist absolut 
zuverlässig und hält, was er verspricht. 
Gott ist reliable! Darum geht es dieses 
Jahr auf der JUMÄFEZ Silvester, und 
wir schauen gemeinsam auf das 
Leben von Elia, der genau das erfah­
ren hat. Elia hat sich auf Gottes Treue 
verlassen, und sein Vertrauen wurde 
immer wieder aufs Neue belohnt.

Neben den Bibelarbeiten rund um das 
Leben von Elia erwartet dich auf der 
JUMÄFEZ ein action- und ideenreiches 
Programm, das dich auf jeden Fall mit­
reißen wird. Genauso kannst Du dich auf 
ehrliche Gespräche, entspannte Bistro­
abende, lebendigen Lobpreis und wert­
volle Impulse, die zum Nachdenken 
anregen, freuen. Melde dich an und 
erlebe, dass unser Gott reliable ist!
Für Jungs von 13–18 Jahren
27. Dezember 2022 bis 1. Januar 2023
Infos & Anmeldung: cvjm-zentrum.de

Herzliche Einladung an alle Mitarbeiter 
in der Kinder- und Jugendarbeit sowie 
in all den anderen Bereichen, in denen 
Andachten gehalten werden. „Klar­
Text“ ist die Freizeit, in der du das 
Handwerk zum Halten deiner 
Andacht lernst. Diese Freizeit, ganz 
am Anfang eines neuen Jahres, ist 
bereichernd, und du kannst nur gewin­
nen. Es lohnt sich, dem Ganzen eine 

JUMÄFEZ SILVESTER KLARTEXT JANUAR 

CVJM HAUS STUTTGART | BÜCHSENSTR. 37

www.cvjm-wuerttemberg.de

CVJM TREFF
19. NOVEMBER 2022 | 14:00 UHR

WILL
KOM
M E N
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Wir sind Teil der großen CVJM- Gemein­
schaft. Der CVJM ist mit ca. 45 Millionen 
Mitgliedern in 124 Ländern der weltweit 
größte überkonfessionelle Jugendver­
band. Aber auch Junggebliebene und 
Ältere gehören selbstverständlich dazu.  
Die Arbeit aller CVJMs gründet sich auf 
der Pariser Basis, die 1855 beschlossen 
wurde. 

Der CVJM Walddorfhäslach im 
Internet: 
cvjm-wh.de und cvjm-zentrum.de

Facebook: facebook.com/
cvjmwalddorfhaeslach

Instagram: instagram.com/
cvjmwh

CVJM Walddorfhäslach e.V. 
Oetingerstraße 2–4
72141 Walddorfhäslach 
Telefon: 0 71 27-3 40 49w

Der CVJM Walddorfhäslach engagiert 
sich seit 1925 für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Was mit einigen jun­
gen Männern begonnen hat, ist heute 
eine große bunte Vereinsarbeit mit 
vielen Jungschargruppen, Chören, 
Handballmannschaften und eigenen 
Freizeiten. 

Wir glauben, dass wir von Gott geliebt 
sind und er unser Leben verändern 
will. Davon wollen wir anderen 
erzählen. Es liegt uns außerdem am 
Herzen, jungen Menschen Werte wie 
Nächstenliebe, Respekt und Verant­
wortungsbewusstsein zu vermitteln 
und sie dabei zu unterstützen, ihre 
Gaben und Talente zu fördern und 
zu nutzen. Der christliche Glaube ist 
unsere Basis, aber keine Bedingung, 
um an Angeboten des CVJM Wald­
dorfhäslach teilzunehmen. Jeder ist 
herzlich willkommen!

WER WIR SIND


